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PROTOKOLL 
 

Sitzung des Seniorenbeirats  
der Gemeinde Bedburg-Hau 

 
 
Datum: 10.11.2016 
Zeit:  17.00 – 18.00 Uhr 
Ort:  Ratssaal 
 
 
 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen: 
 
Beirat 
 
van Beek, Gerhard 
Bubenitschek, Gerhard 
Gebauer, Karl-Heinz 
Lindemann, Anna 
Mohn, Franz 
Rau, Karl 
Schlaghecken, Anna 
Swertz, Annegret 
Tripp, Norbert 
Verhaaren, Heinz 
Wellmanns, Wilma 

Gemeindeverwaltung 
 
Fischer, Georg 
Peters, Dirk (Protokoll) 

 
Entschuldigt: 
 
an Haack, Manfred 
Krämer, Maria 
van Meegen, Günter 
Schaller, Hans 
Vermeulen, Hans-Werner 

 

 
 
 
TOP 1 – Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit des  

   Beirats –  
 
Der Vorsitzende Mohn begrüßt die Beiratsmitglieder, insbesondere Herrn Norbert Tripp, der 
für den leider im März verstorbenen Karl Hans in den Beirat nachgerückt ist. Alsdann stellt er 
die ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung, sowie die Beschlussfähigkeit des Beirats 
fest. 
 
 
TOP 2 – Anerkennung der Tagesordnung –  
 
Die Tagesordnung wird von den Beiratsmitgliedern anerkannt, Anträge zur Tagesordnung 
werden nicht gestellt.  
 
 
TOP 3 – Genehmigung des Protokolls der Seniorenbeiratssitzung vom 14.01.2016 – 
 
Zum Protokoll der letzten Sitzung werden keine Einwände erhoben. 
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TOP 4 – Bericht des Vorsitzenden –  
 
Herr Mohn erinnert an seinen Antrag, zur Sicherung der ärztlichen Versorgung im Bereich 
des Gemeindezentrums ein Grundstück für interessierte Ärzte vorzuhalten. Hierzu erwidert 
Herr Gebauer, dass sich der Rat in seiner Septembersitzung mit diesem Antrag beschäftigt 
habe. Hierbei sei der einstimmige Beschluss gefasst worden, ein entsprechendes 
Grundstück im Bebauungsplan auszuweisen.   
 
Weiterhin berichtet Herr Mohn von der letzten Mitgliederversammlung der 
Landesseniorenvertretung in Gelsenkirchen. Er habe festgestellt, dass die Vertreter des 
Seniorenbeirats der Gemeinde Bedburg-Hau nicht stimmberechtig seien und frage sich, 
weshalb dies aber bei anderen, vergleichbaren Kommunen der Fall sei. Ggf. solle mit der 
Landesseniorenvertretung abgeklärt werden, wie ohne größeren Aufwand eine 
Vollmitgliedschaft erlangt werden könne. 
 
 
TOP 5 – Bericht der Verwaltung – 
 
Herr Peters berichtet über den Sachstand hinsichtlich der Erstellung des 
Seniorenwegweisers für die Gemeinde Bedburg-Hau. Nachdem der Beirat schon im März 
2016 zusammen mit dem beauftragten BVB-Verlag die konkrete inhaltliche Gestaltung der 
Broschüre festgelegt habe, sei es verlagsseitig bei der Umsetzung nun zu Verzögerungen 
gekommen. Herr Krischel, der das Projekt zunächst begleitet hatte, sei wohl nicht mehr für 
den Verlag tätig. Sein Nachfolger, Herr Dyck, werde nunmehr aber zeitnah mit der 
Realisierung beginnen. 
 
Zudem habe sich die Verwaltung zwischenzeitlich mit dem Präventionsbeamten der Polizei 
in Kleve, Herrn Dinkhoff, in Verbindung gesetzt. Ein Vortrag zum Thema 
„Einbruchsicherung“ werde voraussichtlich im Frühjahr 2017 terminiert. 
 
Die Arbeitsgruppe „Demografiekonzept“ habe im Rahmen der letzten Sitzung des 
Ausschusses für Gemeindeentwicklung und Ressourcenplanung festgelegt, dass durch den 
Seniorenbeirat zukünftig regelmäßige Sprechstunden für die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde angeboten werden sollten. Weiterhin wurde durch die Arbeitsgruppe angeregt, 
dass die Gemeinde selbst an einer hiesigen Baumesse u.a. zum Thema „Barrierefreiheit“ 
teilnimmt. Hierbei solle der Seniorenbeirat ebenfalls vertreten sein.  
 
 
TOP 6 – Verschiedenes – 
 
Der Beirat verständigt sich darauf, dass die nächste Sitzung im März 2017 stattfinden soll. 
 

 
 
 
Bedburg-Hau, 28.12.2016 
 
 
 
 
gez.        
Franz Mohn        Dirk Peters    
Vorsitzender       Protokollführer 


